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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

mit unserem „Offenen“ Turnier Anfang September hat die Saison 2025-2026 für uns 
begonnen.

Die ersten beiden Spieltage in der Mannschaftsrunde waren auswärts. Die 
Heimspielserie fängt mit dem 3. Spieltag der Jahnhalle an. Detailergebnisse weiter 
hinten in diesem Badminton Kurier.

Nachdem wir in der letzten Saison mit unserer Ersten den Aufstieg aus der Badenliga 
knapp am letzten Spieltag verpasst haben wollen wir dieses Ziel in dieser Saison 
schaffen und wieder in die Baden-Württemberg Liga zurückkehren. Für unsere 
Zweite ist das Saisonziel sich als Aufsteiger in der Verbandsliga zu halten. Die Dritte 
spielt in der Bezirksliga. Deren Ziel ist es auch sich in der Liga zu etablieren.

Im Jugendbereich sind wir ebenfalls gut aufgestellt und haben einige Spieler*Innen 
auf Südost-Deutscher und Deutscher Ebene mit dabei. Mit der Jugendmannschaft 
wollen wir uns diese Saison wieder bis in die Baden-Württembergische Ebene 
spielen.

Wir hatten in diesem Jahr zu unseren beiden „großen Turnieren“ auch schon eine 
Schüler/Jugend E-Rangliste und das Highlight eine Deutsche A-Rangliste U15/U19 

Ich bedanke mich recht herzlichen bei Allen die Badminton in Stockach so 
erfolgreich machen, also die Sportler*Innen, die Trainer*Innen und natürlich auch 
die Eltern. 

Hoffentlich unterstützen Sie liebe Leserinnen und Leser uns bei allen Turnieren und 
Heimspielen so zahlreich wie im vergangenen Jahr.

Mit sportlichem Gruß

Martin Nieratschker ( Abteilungsleiter)
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4. Deutsches DBV A-Ranglistenturnier 
in der Jahnhalle

In der hervorragend hergerichteten Jahnhalle fanden sich am Samstag 24. Mai etwa 150 
Mädchen und Jungen aus 89 Vereinen ein. Sie zogen hinter den jeweiligen 
Landesschildern mit einem Einmarsch in die Halle ein. Danach wurden sie von 

A b t e i l u n g s l e i t e r  M a r t i n 
N i e r a t s c h k e r,  s o w i e  d e r 
s t e l l v e r t r e t e n d e n 
B ü r g e r m e i s t e r i n  A l i c e 
Engelhardt begrüßt. Seitens des 
D e u t s c h e n 
Badmintonverbandes richtete 
d e r  V o r s i t z e n d e  d e s 
Jugendausschusses Eddi Klein 
s e i n e  G r u ß w o r t e  a n  d i e 
Anwesenden. Ebenso begrüßte 

der Referee Rüdiger Kirn alle, sowie die Schiedsrichter und angehenden Schiedsrichter 
mit dem Lehrgangsleiter Hans Krieger.
Danach begannen auf den 6 Spielfeldern und 2 
Spielfeldmatten die Spiele im Mixed. In der AK 
U15 setzten sich am Ende die an Nummer 1 
gesetzten Krittika Roy/Alexander Franzke (TuS 
Schwanheim/BC Phönix Hövelhof) im Finale 
gegen Yutong Fan/Gleb Stepanzow (BC Lörrach-
Brombach/BSpfr. Neusatz) durch. Im Finale der 
AK U19 standen sich die an Nummer 4 stehenden 
Julia Block/Felix Jianheng Luo (Union Lüdinghausen/1. BV Maintal) und die Nummer 6 
Silke Mader/Jakob Sjöblom (TSV 1906 Freystadt/TSV Neuhausen-Nymphenburg) 
gegenüber. Hierbei konnten sich Mader/Sjöblom als neue Sieger durchsetzen.
Die folgenden Einzel wurden am Samstag einschließlich der Halbfinale gespielt, so dass 
am Sonntag morgen die folgenden Finals feststanden. Im ME U15 Swara Santosh Krishna 
(Nummer 2) gegen Krittika Roy (5), im JE U15 Alexander Franzke (1) gegen Gleb 
Stepanzow (3), im ME U19 Kalliope Hermel (1) und Smilla Fluhrer (3), sowie im JE U19 
Mats Wohlers (1) gegen Jannes Ernst (4).
Am Sonntag standen dann in den ersten Finalspielen des Tages in der AK U15 Swara 
Santosh Krishna (TG Unterliederbach) und Alexander Franzke (BC Phönix Hövelhof) 

ganz oben auf dem Siegertreppchen. In der AK U19 erreichten dies Kalliope 
Hermel (TV Refrath) und Mats Wohlers (TSG Bergedorf).
In der folgenden Doppeldisziplin standen sich am Nachmittag in 
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den Finals U15 Krittika Roy/Mira Sun (1) und Leona Carolin Frimmel/Swara Santosh 
Krishna (2), sowie Valentin Lang/Gleb Stepanzow (1) und Alexander Franzke/Ben 
Schneider (2) gegenüber. Hier erkämpften die beiden Nummer 1 Paarungen Krittika 
Roy/Mira Sun TuS Schwanheim/TURA Niederhöchstadt) und Valentin Lang/Gleb 
Stepanzow (SSG Ulm/BSpfr. Neusatz) den Titel. In U19 standen sich Juna Bartsch/Marie 
Fein (1) und Kalliope Hermel/Maike Iffland,sowie Jarno Deters/Jakob Sjöblom (1) und 
Aarav Bhatia/Felix Jianheng Luo gegenüber. Am Ende siegten Kalliope Hermel/Maike 
Iffland (TV Refrath) und Jarno Deters/Jakob Sjöblom (TURA Niederhöchstadt/TSV 
Neuhausen-Nymphenburg).

In der  Altersklasse U15 star tete  auch der 
Lokalmatador des TV Zizenhausen Matti Hintze. 
Leider ging er nach einer leichten Verletzung im 
Training mit einem Handicap ins Turnier.
Im Mixed, welches am Samstag ausgetragenen 
wurde, konnten Matti mit seiner Partnerin Judith 
Binder vom TSV Altshausen gegen Müller/Göcker 
(1. BC Beuel) mit 26:24/19:21/21:5 ins Viertelfinale 
einziehen. Hier trafen sie auf die an Nummer 4 
g e s e t z t e n  L e n a  G ü t l / Yu t o n g  H e  ( V f L 
Herrenberg/ESV München). In einem weiteren 
umkämpften und kraftzehrenden Match setzten sich 
Matti und Judith ebenfalls knapp mit 19:21/21:17/21:17 durch. Im folgenden Halbfinale 

gegen das Nummer 1 Mixed-Doppel, Krittika Roy/Alexander 
Franzke (BC Phönix Hövelhof/TuS Schwanheim) verpassten 
sie letztendlich mit 15:21/17:21 den Einzug ins Finale. Im 
folgenden Spiel um Platz drei gegen Mira Sun/Leo Hanxiang 
Luo (TURA Niederhöchstadt/1. BV Maintal) ging es in einem 
sehr spannenden und knappen Spiel wieder in den 
Entscheidungssatz und endete unglücklich für Matti und 
Judith mit 19:21/21:14/20:22. Es blieb ihnen somit nur der 
undankbare 4. Platz.
Im nachfolgenden Einzel musste Matti seiner leichten 
Verletzung und auch den harten Dreisatzspielen im Mixed 
Tribut zollen. Auf Nummer 6 gesetzt konnte er im Achtelfinale 
gegen Yutong He (ESV München) seine Stärken nicht mehr 
einsetzen und somit ging der Sieg mit 10:21/13:21 an den 
Münchner. Seine weiteren Platzierungsspiele 
musste Matti danach kampflos abgeben.

Ausg 02
2025
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Am Sonntag jedoch versuchte Matti Hintze es in der Doppeldisziplin mit Partner Till 
Besser (OTG 1902 Gera) wieder. Mit einem Sieg 
gegen Dessau/Görisch (TSV Tempelhof-
Mariendorf/BC Potsdam) standen sie mit 
21:10/21:10 im Viertelfinale. Leider mussten sie 
sich hier gegen Sam Reff/Timo Reichel (PSV 
Gelsenkirchen-Buer/1. BV Mülheim) mit 
21:17/17:21/16:21 geschlagen geben und 
erreichten am Ende somit den guten 5. Platz.

Bei den Siegerehrung erhielten die vier 
B e s t p l a t z i e r t e n  i m  A n s c h l u ß  v o n 
Abteilungsleiter Martin Nieratschker Urkunden 
und Geschenkgutscheine von der Firma Siam 
Sports überreicht.
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43. Int. Bodensee-Turnier 
in der Jahnhalle

 
Am 21./22. Juni lud der TV Zizenhausen in die Stockacher Jahnhalle zum 43. Int. 
Bodensee- Badminton- Turnier, des bestbesetzten Badmintonturniers der Region, ein. In 
diesem Jahr waren erstmals nicht nur Teilnehmer aus ganz Baden-Württemberg, sondern 
auch aus anderen Bundesländern, sowie aus der Schweiz vertreten. Erstmals ist dieses 
Turnier ein C-RLT des Deutschen Badminton-
Verbandes mit den entsprechenden Wertungspunkten. 
Nach der Begrüßung der Sportlerinnen und Sportler 
durch den Abteilungsleiter, Martin Nieratschker, und 
dem Vorstand des TV Zizenhausen, Stefan Tresp, 
begann das Turnier pünktlich um 09.30 Uhr mit der 
Einzel- Disziplin. Nach etwa 200 Spielen auf den 7 
Spielfeldern und 2 Spielfeldmatten konnte die 
Turnierleitung etwa gegen 21.00 Uhr die letzten Spiele 
aufrufen. Am Sonntag wurde das Turnier dann pünktlich 
um 9.00 Uhr wieder mit der Mixed- Konkurrenz 
fortgesetzt und anschließend mit den Halbfinals und 
Finale im Einzel und Doppel. Die Siegerehrungen fanden nach etwa weiteren 70 Spielen 
dann gegen 17.30 Uhr durch den Abteilungsleiter Martin Nieratschker statt.   
In der Herrenkonkurrenz der A- Klasse zog im Einzel der an Nummer 1 gesetzte Martin 
Hähnel (SpVgg Mössingen) im Halbfinale gegen Karl-Ferdinand Nagel (TV Hofheim) 
ins Finale ein. Im zweiten Halbfinale setzte sich der Bundesliga Spieler David Kramer 
(SG Schorndorf) gegen Orlando Peeters (BSV Eggenstein-Leopoldshafen) mit durch. 
Im folgenden Finale musste sich Hähnel mit 9:21/15:21 geschlagen geben. Somit feierte 
David Kramer seit längerem wieder den Sieg in Stockach. Der Lokalmatador des TV 
Zizenhausen, Cedric Wurst musste sich der starken Konkurrenz bereits in der Gruppe 
geschlagen geben.
Im stark besetzten Herrendoppel erkämpften im 1. Halbfinale Mathis Alt/Orlando 
Peeters einen knappen Sieg gegen David Kramer/Karl-Ferdinand Nagel. Im anderen 
Halbfinale konnten sich Tim Armbrüster/Steffen Grün (TV Marktheidenfeld) gegen die 
Schweizer Dario Inderbitzin/Dario Künzli (BC Luzern/BC Reussbühl) durchsetzen.  Im 
folgenden Finale konnten die Zuschauer einmal mehr den Badmintonsport pur erleben. 
Mit hochklassigen und schnellen Ballwechseln gestaltete sich ein sehr ausgeglichenes 
Spiel, bei dem sich am Ende Tim Armbrüster/Steffen Grün mit 21:19/21:19 durchsetzen 
konnten.
In der Damenkonkurrenz im Einzel erreichte die Vizemeisterin Sofiia 

Malinina (SpVgg Mössingen) das 1. Halbfinale. Hier setzte sie Ausg 02
2025
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sich gegen Nadja-Christine Reihle durch und stand somit im Finale. Im zweiten 
Halbfinale zog Franca Singer mit einem Sieg gegen Laura Züfle  ebenfalls ins Finale 
ein. In einem packenden Endspiel konnte Sofiia Malinina dann am Ende mit 
19:21/21:15/21:18 den Sieg feiern, nachdem sie die beiden letzten Jahre immer nur 
Vizemeisterin wurde.
Im Damendoppel setzten sich die Schweizerinnen Michelle Joller/Franca Schmid 
(BC Luzern/BC Adliswil) im Halbfinale gegen Laura Züfle/Nadja-Christine Reihle 
(TB Emmendingen/SpVgg Mössingen) denkbar knapp durch. Das zweite Halbfinale 
entschieden Mareike Bittner/Louisa Marburger (TV Hofheim) gegen Kirsten 
Rotmann/Franca Singer (SSV Ettlingen/TSV Dieburg) für sich. Im folgenden 
hochklassigen Endspiel musste das Schweizer Paar Joller/Schmid gegen die Deutsche 
Nummer 13 und 49 mit 21:17 und 21:15 ihre Spielstärke anerkennen und Mareike 
Bittner/Louisa Marburger den Sieg überlassen.
In der Mixed Disziplin trafen Mareike Bittner und David Schäfer vom TV Hofheim 
auf Sofiia Malinina und Daniel Göricke (SpVgg Mössingen) und zogen routiniert  ins 
Finale ein. Im zweiten Halbfinale konnten sich am Ende Louisa Marburger/Karl-
Ferdinand Nagel (ebenfalls TV Hofheim) gegen Michelle Joller/Daroa Inderbitzin 
(BC Luzern) durchsetzen. Im vereinsinternen Finale hatten dann in einem 
hochklassigen und spannenden Spiel das Deutsche Nummer 12 Paar Mareike 
Bittner/David Schäfer mit 21:11/24:26/21:14 die Nase vorn und feierten somit den 
ersten Titel in Stockach.   

In den Konkurrenzen der B-Klasse gab es ebenfalls in 
allen Disziplinen neue Titelträger. Im Herreneinzel 
siegte Felix Walker (TSV Gomaringen) in drei Sätzen 
gegen Daniel Baumann (TG Seitingen-Oberflacht). Im 
Herrendoppel konnte sich unser Nachwuchstalent Matti 
Hintze mit seinem Partner Bastian Schneider/SV 
Vaihingen mit starker Leistung im Finale gegen 
E i senmann /Walke r  ( T S V Gomar ingen )  mi t 
22:20/18:21/21:9 einen Titel für den Ausrichter 
erkämpfen. Ebenso stand im Dameneinzel Michaela 
Nieratschker im Finale. Sie musste sich dann aber hier gegen Sarah Storz/SpVgg 
Mössingen mit 21:6/21:6 geschlagen gebe. Den Titel im Damendoppel konnte am 
Ende Fanny Lehmann und Melina Neuss (FT Freiburg/TSG Gomaringen) 
erkämpfen, wobei unser Nachwuchsdoppel 
Jana Brügger/Stefanie Nieratschker den guten 
2. Platz erkämpften. Im Mixed letztendlich 
kürten sich am Ende Melina Neuss und Felix 

Walter zum Sieger.
     Ausg 02
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Victor Hofsteig youth International 
in Österreich

Bereits am Pfingstwochenende startete Matti Hintze beim Victor Hofsteig youth 
International in Österreich.
Mit seiner Mixedpartnerin Judith Binder vom TSV Altshausen spielte sich Matti 
nach Siegen ohne Satzverlust gegen Wittmer/Plaisant (Deutschland), 
Xu/Meier(Schweiz), Dallhammer/Ubieto (Schweiz) ins Halbfinale.
Gegen die Franzosen Strich/Mathiot spielten Matti und Judith stark auf und konnten 
Satz 1 mit 21:10 für sich entscheiden. In Satz zwei drehten die Franzosen das Spiel 
und gewannen mit 13:21.
Aber auch Judith und Matti zeigten ihre Stärke im 
Entscheidungssatz und gewannen diesen souverän mit 21:5.
Im Finale ging es gegen die Lokalmatadoren aus Österreich 
Bürger/Moosbrugger.
Nach gewonnen ersten Satz mussten sie sich in Satz 2 und 3 
nach spannend Spiel der österreichischer Paarung geschlagen 
geben und sicherten sich somit Platz 2.
Im Jungeneinzel U15 erreichte Matti nach drei Siegen in der 
Gruppenphase über Dominic Dafner (Schweiz) Linard 
Hermann (Schweiz) und Finn Petraschek (Österreich) das 
Hauptfeld. Nach einem weiteren Sieg gegen Lasse Kjell 
Witzmann (Deutschland) 21:9 und 21:13 musste er sich erst im Achtelfinale gegen 
den Franzosen Evan Mazzierli mit 21:18 und 21:18 geschlagen geben somit Platz 8 
im Einzel.

Mit seinem Doppelpartner Till Besser von der OTG Gera 
erreichte Matti auch im Doppel ohne Satzverlust mit Siegen 
über Panthiye/Petrascheck (Österreich), Painold/Zechner 
(Österreich) und Gupta/Karthick (Deutschland) das 
Halbfinale.
Im Halbfinale standen sie Strich/ Medhatametla 
(Frankreich/ Deutschland ) entgegen. Dieses entschieden 
sie ebenfalls mit 21:18 und 21:10 für sich.
Im anschließenden Finale gegen die Dänen Kunckel/ 
Muurholm  kamen sie im ersten Satz mit der Spielweise der 
Dänen nicht klar und Unterlagen 8:21.
Nach intensivem Coaching in der Satzpause stellten Matti 
und Till ihre Spielweise um und erkämpften sich Punkt für 
Punkt. Leider reichte es am Ende trotzdem nicht 
und sie müssten sich mit 18:21 auch im zweiten 
Satz geschlagen geben und somit auch Platz 2 im 
Doppel.

       Ausg 02
         2025
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Int. Hexen-Cup 
in Konstanz

Drei Medaillen für den TV Zizenhausen.

Liv und Janne Hintze sowie Daria Lawniczak starteten am letzten Juniwochenende 
beim internationalen Hexencup in Konstanz.
Leider waren es in der Altersklasse U11 nur zwei Starterinnen so dass die 6 Jährige Liv 
gleich im Finale stand gegen Anbini Markandus vom TV Aldingen. Am Ende musste 
sie sich gegen Anbini mit 12:21 zu und 9:21 geschlagen geben. Stolz und mit weiteren 
Turniererfahrung nahm sie an der Siegerehrung ihren Preis entgegen.
Janne startete im Einzel in der Altersklasse U17 und zog als Gruppenzweiter nach 
einem Sieg gegen Aurelio Prina (Schweiz) 21:18 und 21:15 und einem verlorenen 
Einzel gegen Natanael Sainthule (Frankreich) 13:21 und 11:21 in die Hauptrunde ein. 
Dort gewann er sein nächstes Einzel gegen Fabian Adam( Deutschland) mit 21:19 und 
21:11 und Stand somit im Achtelfinale.
Dort unterlag er dem späteren Turnierzweiten Niklas Sutter aus 
der Schweiz mit 11:21 und 13:21. Für Janne ein hervorragender 
8.Platz bei einem internationalen Turnier.
Am Sonntag wurden die Doppeldisziplinen ausgetragen.
Mit seinem Doppelpartner Noah Ellensohn BC Offenburg ging 
Janne im Jungen Doppel U17 an den Start. Ihre erste Begegnung 
gegen die Tschechen Drlik/Jasek gewannen sie mit 21:13 und 
21:15. Nach einem ersten verloren Satz im Viertelfinale gegen 
die Österreicher Bechter/Sohm drehten sie das Spiel und 
gewannen sowohl den zweiten als auch den dritten Satz. Somit 
standen sie im Halbfinale gegen die Schweizer Lüthi/Scholl. 
Spannung pur im ersten Satz den sie leider in der Verlängerung 

mit 25:27 verloren. Auch den zweiten Satz 
mussten sie den Schweizer überlassen und 
belegten einen hervorragenden 3.Platz.
Ebenfalls im Doppel startete Daria Lawniczak 
mit Partnerin Alice Gendrichova aus 
Tschechien im der Altersklasse U17.
Ihr erstes Doppel gegen Plaisant/Wat konnten 
sie mit 21:16 und 21:10 für sich entscheiden.
Im anschließenden Halbfinale gegen 
Fan/Monosov aus Deutschland 
mussten sie sich im dritten Satz 
geschlagen geben und landeten so 
ebenfalls auf dem 3.Platz. 
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Schnupperwoche 
in der Jahnhalle

Auch dieses Jahr fand in der ersten Ferienwoche das Schnuppertraining beim 
Badminton in der Jahnhalle statt. Das Training dauerte von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Über 30 Personen, darunter auch viele Eltern, fanden zum Erstaunen der 
Verantwortlichen, den Weg 
in die Halle.
Nach der Vorstellung der 
Übungs le i te r  und  der 
B e g r ü ß u n g  d e r 
Anwesenden ging es mit 
dem Aufwärmen, wie etwa 
d e m  A r m k r e i s e n , 
verschiedenen Laufspielen wie Kettenfangen, Dehnübungen und Mehr los. Die Netze 
wurden zwischenzeitlich aufgebaut. Den Teilnehmenden wurde die richtige 

Schlägerhaltung gezeigt, auch wie das Aufheben des 
Balles mit dem Schläger geht. Nach dem Üben der 
Aufschläge konnte mit „kurzen Bällen“ weiter 
gespielt werden. Das Zuspielen klappte bald, so dass 
auch lange Bälle geschlagen werden konnten. Die 
Spielerinnen und Spieler merkten wie groß so ein 
Badmintonfeld (13,40 m lang, im Einzel 5,18 m breit 
und im Doppel 6,10 m breit) ist. Es ist die schnellste 
Ballsportart der Welt.

Die Übungen wurden an den folgenden Tagen wiederholt. Ab Mittwoch konnte auch 
Herr Muskelkater in der Halle gesichtet werden, doch zum Trotz hielten alle die ganze 
Woche durch. Am Freitag, dem Abschlusstag, konnte dann noch in verschiedenen 
Gruppen gespielt werden.
Am Ende erhielt jeder Teilnehmer, jede Teilnehmerin eine Urkunde und zur 
Überraschung ein Eis. Die Woche hat den Mitmachenden viel Spaß an diesem Sport 
bereitet. Vielleicht können nach den Ferien wieder Neue im Training begrüßt werden.
Ein ganz großes Danke geht auch an die vielen Helfer, Zuspieler und Übungsleitern, 
welche während der Woche in der Halle hilfreich waren.

       Ausg 02
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44. Offenes Stockacher- Turnier 
in der Jahnhalle

Zum Beginn der neuen Saison richteten wir dieses traditionelle Turnier aus. Mit etwa 
130 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 38 Vereinen startete ein großes 
Teilnehmerfeld. Mit dabei waren bei diesem dritten Großereignis der Badminton-
Abteilung in diesem Jahr Spielerinnen und Spieler aus Baden-Württemberg, Bayern, 
sowie aus Österreich bis hin zur Regionalliga. Bemerkenswert waren in diesem Jahr 
die große Anzahl der Meldungen in der B-Klasse.
Im 33 Teilnehmer großen Starterfeld des Herreneinzels 
der A-Klasse stand der vermeintliche Favorit Philipp 
Discher vom BC Offenburg nach einem knappen Sieg 
gegen Tim Armbrüster/TV Marktheidenfeld im Finale. 
Souveräner setzte sich der an Nummer 2 gesetzte 
Orlando Peeters/BSV Eggenstein-Leopoldshafen 
gegen Frieder Tausch/TuS Metzingen durch. Im 
nachfolgenden Endspiel zeigte Philipp Discher eine 
blitzsaubere Leistung und ließ mit 21:16/21:9 nichts 
mehr anbrennen und konnte somit den Titel nach langen 
Jahren (2011) in Stockach in der A-Klasse wieder feiern. 
Im Spiel um Platz 3 setze sich Frieder Tausch mit 21:18/21:19 gegen Tim Armbrüster 
durch. Unser Lokalmatador Cedric Wurst scheiterte im Achtelfinale gegen Leonard 
Johnson vom BC Remagen.  
Im Dameneinzel erreichte die Titelverteidigerin Lina Berger/BC Offenburg im 11 
Teilnehmerinnen großen Feld mit einem Sieg gegen ihre Schwester Anne Berger das 
Finale. Parallel siegte Nadja-Christine Reihle/SpVgg Mössingen gegen Lena 
Raddatz/PTSV Konstanz und erreichte ebenfalls das Finale. In einem spannenden 
und ausgeglichenen Endspiel konnte am Ende Nadja-Christine Reihle die 
Titelverteidigerin mit 21:19/22:24/21:18 niederkämpfen und sich als neue 
Titelträgerin feiern lassen. Im Spiel um den 3. Platz setzte sich Lena Raddatz mit 
gegen Anne Berger durch.
Im Herrendoppel mussten sich die an Nummer 1 gesetzten Dennis Popp/Orlando 
Peeters (PTSV Konstanz/BSV Eggenstein_Leopoldshafen) im Halbfinale dem 

Offenburger Doppel Jonas 
B u rg e r / A n d r e a s  M ü l l e r 
geschlagen geben. Das zweite 
Halbfinale gewannen Manuel 
Wild/Florian Winniger (SG 
Schorndorf) gegen das 
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Österreichische Doppel Rene Nichterwitz/Jannik Späth (USBC Wolfurt). Das folgende 
Finale entschieden die beiden Regionalligaspieler Jonas Burger/Andreas Müller am 
Ende mit 21:16/21:19 für sich. Das Zizenhauser Doppel Cedric Wurst/Justin Geiger 
mussten sich leider im Viertelfinale gegen die späteren Turniersieger Burger/Müller mit 
21:12/21:15 geschlagen geben.
Im Damendoppel siegte die 
Titelverteidigerin Lina Berger mit 
neuer Partnerin Laura Jennet beide 
BC Offenburg) im Halbfinale 
gegen Kuyilini Markandu/Anne 
B e r g e r  ( T V  A l d i n g e n / B C 
Offenburg). Das zweite Halbfinale 
entschieden die beiden Schwestern 
Steffi und Katja Vogel (TSV Altshausen) gegen die Konstanzer Lena Raddatz/Anik 

Bre ich le r.  Im  hochk las s igen  F ina le  ha t t en  dann  mi t 
17:21/21:19/21:17 die Titelverteidigerin Lina Berger/Laura Jennet 
das bessere Ende und somit wiederum den Titel. Im Spiel um Platz 3 
siegten Kuyilini Markandu/Anne Berger mit 21:14/21:17.
Im Mixed setzten sich in einem anstrengenden und spannenden 
Halbfinale die an Nummer 1 gesetzten Linda Wörner/Florian 
Winniger (PTSV Konstanz/SG Schorndorf) gegen Laura 
Jennet/Maxime Riebschläger (BC Offenburg) durch. Im 2. 
Halbfinale ging es nicht weniger spannend und dramatisch zu. Im 3. 
Satz hatten Nadja-Christine Reihle/Alexis Riebschläger (TuS 
Metzingen/BC Offenburg) gegen Lina Berger/Roman Latief (BC 
Offenburg) das bessere Ende. Und im folgenden Finale setzten sie 
sich sogar gegen Wörner/Winniger klar mit 21:8/21:10 durch und 

feierten somit den Titel in Stockach. Den 3. Platz sicherten sich denkbar knapp Lina 
Berger/Roman Latief mit 20:22/21:19/21:18 gegen ihre Vereinskameraden.

Bei der B-Klasse standen sich im Einzel-Finale im 36 Teilnehmer großen Feld Eliah 
Rainer/UBSC Wolfurt und Tim Stangl/SG Schorndorf gegen über. Mit 21:16/21:10 
setzte sich am Ende Eliah Rainer durch. Im Spiel um den 3. Platz konnte sich Felix 
Walker/TSV Gomaringen gegen den Zizenhauser Florian Bini mit 21:10/21:9 
durchsetzen.  Das Dameneinzel Finale konnte Sarah Kronenberger/SG Neuravensburg-
Primisweiler gegen ihre Vereinskameradin Janneke Egatenmaier mit 21:7/21:16 
entscheiden. Im Spiel um Platz 3 behielt ihre Schwester Laura Kronenberger mit 
21:12/21:10 gegen Franziska Hafner/SG Dornstadt-Laupheim die Oberhand. Im 
Herrendoppel musste sich das Zizenhauser Doppel Tim Karrer und Lukas 

Rehberger knapp Nico Blazevic/Tim Rieger (SG Dornstadt-
Laupheim) mit 14:21/20:22) geschlagen geben und feierte 
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Trainingswochenende 
in der Jahnhalle

Vom 5.9.-7.9. stand die Jahnhalle ganz im Zeichen des Badmintons. 29 Sportlerinnen und 
Sportler aus ganz Baden-Württemberg und sogar noch darüber hinaus trafen sich von 
Freitag bis Sonntag in Stockach, um unter der Leitung von den beiden A-Trainern Heinz-
Jürgen Schmidt und Florian Winniger zu trainieren.
Bereits am Freitagnachmittag stand die erste von insgesamt 7 Trainingseinheiten auf dem 
Programm. Trainiert wurden neben grundlegenden Dingen wie Ausdauer, Kraft und 
Koordination auch Badmintontypische Doppel- und Einzeltaktiken. In zwei 
Trainingseinheiten hatten die Spielerinnen und Spieler darüber hinaus die Möglichkeit, 
ihren individuellen Technikfokus zu wählen und dementsprechend zu trainieren. Auch die 
Matches kamen das ganze Wochenende nicht zu kurz.
Den krönenden Abschluss fanden die Tage am Sonntagnachmittag bei einem 
ausgelassenen, gemeinsamen Grillfest.
Vielen Dank an Organisator Lukas Helfert aus Zizenhausen und unsere Trainer Heinz und 
F l o  f ü r  e u e r 
Engagement.

dennoch den 2. Platz. Den 3. Platz erkämpften Felix Walker/Lukas Eisenmann (TSV 
Gomaringen) gegen Thomas Popp/Frank Peeters (BC Winzeln/PTSV Konstanz). Im 
Damendoppel feierten Eva Wiese/Cara Frey (TV 
Zizenhausen/TV Überlingen) mit einem 21:17/21:12 Sieg 
über Linda und Sarah Kronenberger (SG Neuravensburg-
Primisweiler). Im Mixed Finale siegten Melina 
Neuss/Felix Walker (TSV Gomaringen) gegen 
Frey/Wiese (TV Überlingen). Im Spiel um Platz drei 
mussten sich die Zizenhauser Jugend Daria Lawniczak 
und Janne Hintze gegen Jennet Egatenmaier/Lukas 
Rehberger (SG Neuravensburg/TV Zizenhausen) mit 
22:20/21:17 knapp geschlagen geben.
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4. Regional E-RLT 
in Tuttlingen

Am Samstag, den 27.September reisten 7 Spielerinnen und Spieler gut gelaunt und mit 
Eltern und Trainern im Gepäck nach Tuttlingen.
In den Altersklassen U11 und U13 spielten die Jungen und die Mädchen in gemischten 
Konkurrenzen gegeneinander. Zudem wurde in diesen Altersklassen das Spielfeld 
eingeschränkt, weswegen die Jüngsten des Turniers nur auf dem halben Badmintonfeld 
spielen durften.
In der AKU11 ging Liv Hintze an den Start. Hier spielte sie zuerst in einer Dreiergruppe 
und dann das anschließende Platzierungsspiel um Platz 5. Leider musste sie sich gegen 
sehr starke Gegner beweisen und konnte keines der Spiele für sich entscheiden. Sie wurde 
am Ende gute 6 und dadurch, dass Mädchen und Jungen getrennt voneinander gewertet 
wurden stand auf der Urkunde sogar Platz 5.
Durch die Zusammenlegung von Jungs und Mädchen spielten in der AK U13 gleich 4 
SpielerInnen vom TVZ: Rica Unterschütz, German Riedel, Julian Kempter und Nivan 
Khajenouri. Für Rica begann der Turniertag mit einem hart umkämpften Spiel, welches 
ihr Gegner am Ende leider für sich entschied. Auch in ihrem zweiten Spiel hatte sie leider 
das Nachsehen, weswegen sie in den darauffolgenden Spielen um Platz 13-16 spielte. 
Durch zwei Siege wurde sie am Ende 13. In der getrennten Mädchenwertung konnte sie 
einen super 2. Platz verbuchen. German verlor ebenfalls sein erstes Spiel konnte das 2. 
aber für sich entscheiden. Somit spielte er um Platz 9-12. Nach einer knappen Niederlage 
und einem weiteren Sieg im letzten Spiel wurde er am Ende 11. in der gemischten und 10. 
in der getrennten Wertung. Julian und Nivan erwischten einen besseren Start ins Turnier 
und konnten sich den ersten Sieg sichern. Leider trafen sie danach beide auf ein schweres 
Los und unterlagen in zwei Sätzen. Julian konnte das 3. Spiel dann wieder für sich 
entscheiden und spielte daraufhin um Platz 5, während Nivan seinem Gegner knapp 
unterlag und um Platz 7 kämpfte. Während Julian das letzte Spiel leider verlor, konnte 
Nivan das Seinige für sich entscheiden. Auf den Urkunden fanden sich dann ein super 5. 
Und 6. Platz
Jana  Brügge r  und  S te fan ie 
Niera t schker  g ingen  in  der 
Altersklasse U17 an den Start. Hier 
wurde auf dem ganzen Feld 
gespielt. Jana als Gruppenerste 
durfte sich danach im Finale 
beweisen, welches sie für sich 
entscheiden konnte. Stefanie als 
Gruppenzweite ihrer Vierergruppe 
spielte um Platz 3, verlor dieses Platzierungsspiel allerdings knapp. Da in dieser 
Altersklasse Mädchen aus U15 und U17 zusammenpielten, am Ende allerdings 
erneut getrennt gewertet wurden, durften sich unsere Spielerinnen am Ende um 
Platz 1 und 2 in U17 freuen.
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Südbadische Meisterschaften der Aktiven 
in Freiburg

Am 28.09 fand die Südbadische Meisterschaft in Freiburg statt, an den Start gingen 
insgesamt 12 Spieler und Spielerinnen von Zizenhausen, das sorgte auch für eine Super 
Stimmung in der Halle :)
Los ging es mit den Einzelnen, Amelie Steinmann startete als einzige Dame, zeigte aber 
direkt mal ihre Klasse. In den ersten beiden Runden ließ sie nichts anbrennen und auch im 
Halbfinale sah es nach gewonnenem ersten Satz nach Finale aus. Doch in Satz zwei und 
drei musste sie sich dann der späteren Gewinnerin Laura Züfle geschlagen geben. Am 
Ende sicherte sie sich dann Platz 3 und holte die erste Medaille.
Ähnlich machte es Lukas Helfert, er zeigte eine super Leistung und gewann die ersten 
beiden Runden ohne Probleme. Das Viertelfinale war ein echter Krimi, doch Lukas 
behielt seine Nerven und setzte sich in 3 spannenden Sätzen gegen Alexander Kolb durch. 
Im Halbfinale musste er sich aber auch dem späteren Gewinner Vitus Lohmann, nach 
einem super Spiel geschlagen geben. Aber auch er überzeugte wieder im Spiel um Platz 3 
und sicherte sich die zweite Bronze Medaille.
Weitere Platzierungen im Herreneinzel:
9. Michael Müller, 10. Robert  Nietzold, 13. Lionel Bini, 17. Florian Bini, 18. Lars 
Wegmann, 22. Lukas Rehberger und 25. Tim Karrer
Im Damendoppel spielte Amelie mit Laura Züfle (Emmendingen). Die beiden haben in 
den ersten beiden Sätzen ein bisschen Zeit gebraucht um sich abzustimmen. Doch als es 
dann zu den beiden wichtigen Spielen kam, waren sie voll da und zeigten ihre Klasse. Das 
Finale gegen van de Hofdt/Schilli entschieden die beiden nach spannendem ersten Satz 
dann relativ deutlich in Satz zwei und krönten sich zu den Südbadischen Meister im 
Damendoppel.
Im Herrendoppel war bei unseren Youngstars ein bisschen der Wurm drin. Tim/Lukas 
Rehberger und auch Janne/Florian mussten sich in Runde eins geschlagen geben. Eine 
Runde später im Viertelfinale war auch für Lars/ Michael gegen Riebschhläger/Suhm 
Schluss. Im anderen Viertelfinale standen sich Lukas/Lionel und Cedric/Julian Bär 
(Konstanz) gegenüber. Am Ende setzten sich Cedric/Julain durch. Im folgenden 
Halbfinale zeigten die beiden eine grandiose Leistung und gewannen 
in drei Sätzen gegen Latief/Kolb. Somit spielten die beide um den 
Südbadischen-Meistertitel gegen Lohmann/Löhle. Wie man es sich 
von einem guten Finale erhofft, ging es über die volle Distanz und 
wurde in Satz drei entschieden. Denkbar knapp mussten sie sich der 
Emmendinger Paarung geschlagen geben. - Platz 2 ging somit an 
Cedric und Julian.
Weitere Platzierungen im Herrendoppel:
5. Michael/Lars, 6.Lukas/Lionel, 13. Janne/Florian. 15.Tim/Lukas 

Rehberger
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Die abschließende Disziplin hieß Mixed, hier ließen Amelie/Michael noch mal alles auf 
dem Feld. In der erste Runde verbuchten die beiden einen souveränen Sieg und im 
anschließenden Halfinale hatten sie eine schwere Aufgabe mit Nogina/Kolb und 
mussten sich nach Verlängerung geschlagen geben. Im Spiel um Platz ging es nochmal 
darum alles rein zu werfen, doch leider waren die Beine am Ende zu schwer und die 
beiden mussten sich in Satz drei der Freiburger Paarung Preis/Kunnath geschlagen 
geben.
Zusammenfassend eine super Leistung und Glückwunsch an alle und an die Gute 
Stimmung :)

6. Deutsches A-RLT 
in Schwarzenbek

Mit zwei Podestplatzierungen ist Matti Hintze von der 6. DBV A-Rangliste U15 und 
U17 in Schwarzenbek zurückgekehrt. Bei seinem Turniereinsatz am Wochenende, 
13./14. September, vor den Toren Hamburgs erreichte der 13-Jährige mit Partner Till 
Besser (OTG Gera) einen hervorragenden zweiten Platz im Jungen Doppel U15 sowie 
im Mixed U15 an der Seite von Judith Binder einen dritten Platz. 
Nur Leo Hanxiang Leo (1. BV Maintal) und Hareesh Boopathy (TuS Schwanheim) 
waren Till und Matti im Jungen Doppel überlegen. Der Zizenhausener Badminton-
Youngster und sein Thüringer Partner kämpften im Finale gegen ihre Kontrahenten auf 
Augenhöhe, hatten in zwei Sätzen aber 14:21 und 15:21 das Nachsehen.
Ben Schneider (MTV Nienburg) und Ruby Xu (BC Phönix Hövelhof) beendeten die 
Titelträume von Judith und Matti im Halbfinale. Die an Nummer eins Gesetzten 
verloren 10:21 und 15:21. Im Spiel um Platz 3 behielten 
Judith und Matti gegen die Beueler Paarung Jason Göker 
und Sarah Müller die Nerven. Nach drei Sätzen (21:15, 
11:21, 21:15) gingen sie als Sieger vom Platz. 
Mit Hareesh Boopathy (TuS Schwanheim) wartete im 
Jungen Einzel eine harte Nuss auf Matti. Matti unterlag in 
zwei Sätzen (13:21, 16:21) und sammelte in seinem ersten 
U15-Jahr Turniererfahrung.

Ergebnisse: 
17. Platz im Einzel
2. Platz im Doppel mit Till Besser, OTG Gera
3. Platz im Mixed mit Judith Binder TSV Altshausen
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54. BWBV-Meisterschaften U11-U19 
in Ulm

Zwei BWBV-Meistertitel, ein Vizemeister, ein dritter Platz, vier weitere Top-5-
Platzierungen: Das ist die Bilanz für die Athleten des TV Zizenhausen bei den 54. 
BWBV-Meisterschaften U11-U19 in Ulm. Für die Badminton-Abteilung an den 
Start gingen Daria Lawniczak und Janne Hintze (U17) sowie Matti Hintze (U15).
Matti zeigte sich in Ulm in Topform und holte gleich zwei Landesmeistertitel. An der 
Seite von Judith Binder, TSV Altshausen stand der 13-Jährige im Mixed U15 ganz 
oben auf dem Treppchen. Mit Samuel Rößler, BC Lörrach-Brombach erkämpfte sich 
das Badmintontalent Platz eins im Jungen Doppel U15. Im Jungen Einzel war nur 
Gleb Stepanzow stärker. Matti verlor das Finale knapp 20:22, 17:21 und wurde 
Vizemeister. 
Einen hervorragenden dritten Platz erspielten sich Daria Lawniczak und Valerie 
Saha, BSpfr. Neusatz im Mädchen Doppel U17. Jeweils Platz fünf holte Daria im 
Mädchen Einzel und im Gemischten Doppel U17, hier mit Partner und 
Vereinskollege Janne Hintze. Kurz vor seinem 16. Geburtstag verpasste Janne mit 
Noah Ellensohn, BC Offenburg nur knapp den Halbfinaleinzug und wurde Fünfter 
im Jungen Doppel U17. Ein 17. Platz im Jungen Einzel rundet das 
Turnierwochenende ab. 
Für die Qualifizierten liegt der Fokus nunmehr auf der Südostdeutschen 
Einzelmeisterschaft U13 - U19. Sie wird am Wochenende, 8./9. November 2025, in 
Eggenstein ausgetragen.  
Matti Hintze:
JE U15: 2. Platz
JD U15: 1. Platz (mit Samuel Rößler, BC Lörrach- 
Brombach)
MX U15: 1. Platz (mit Judith Binder, TSV Altshausen)

Janne Hintze:
JE U17: 17. Platz
JD U17: 5. Platz (mit Noah Ellensohn, BC Offenburg)
MX U17: 5. Platz (mit Daria Lawniczak)

Daria Lawiczak:
ME U17: 5. Platz
MD U17: 3. Platz (mit Valerie Saha, BSpfr. Neusatz)
MX U17: 5. Platz  (mit Janne Hintze)
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